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Profil des Studiengangs Mit der Einrichtung des im Regelfall sechs Semester (ver-
kürzt 4 Semester) umfassenden Master-Studiengangs “Ma-
nagement von Bildungseinrichtungen im Gesundheitswesen” 
reagiert die Katholische Fachhochschule Freiburg auf gra-
vierende Veränderungen im Gesundheits- und Pflegewesen. 
Daraus resultiert die Einsicht in die Notwendigkeit einer ei-
genständigen Ausbildung für Management und Führungs-
aufgaben in Bildungseinrichtungen im Gesundheitswesen. 
Nach Abschluss des Studiums sollen die Absolventen Ma-
nagementaufgaben und Leitungsfunktionen in Bildungsein-
richtungen des Gesundheitswesens professionell, teamori-
entiert und selbstreflektierend bewältigen können. 
Der sechs Semester umfassende, stärker anwendungsorien-
tierte, weiterbildende Master-Studiengang “Management von 
Bildungseinrichtungen im Gesundheitswesen” hat einen Um-
fang von 120 Credits. Somit ist ein zeitlicher Arbeitsumfang 
von 3.600 Stunden zu bewältigen. Das Studium wird mit 
dem Grad “Master of Arts” (M.A.) abgeschlossen. 
Die Studienstruktur ist in zehn Kompetenzbereiche mit dazu 
gehörenden Modulen unterteilt (20 Module). Das Studium ist 
wie folgt strukturiert. Im Sinne einer Brückenfunktion vom 
Berufsalltag zum Studium werden zunächst pädagogische 
und pflegewissenschaftliche Themen sowie rechtliche und 
sozialwissenschaftliche Grundlagen vertieft. Daran schließen 
sich auf die spätere Praxis in Bildungseinrichtungen abge-
stimmte Themen eines betriebswirtschaftlich und pädago-
gisch begründeten Schulmanagements an. Darauf aufbau-



end werden Fragen der Führung sowie der pädagogischen 
und institutionellen Schulentwicklung thematisiert. Abgerun-
det wird das Angebot durch spezifische Themen des Mana-
gements sowie das Praktikumsprojekt und die Masterthese. 
Das Praktikumsprojekt findet im vierten Semester statt. Es 
ist als Projekt mit Begleitung angelegt, das thematisch auf 
die Bearbeitung der Masterthese vorbereitet. 
Das Studium, das jährlich zum Sommersemester starten 
wird, ist kostenpflichtig. Der Studiengang verfügt über 20 
Studienplätze. Berücksichtigt man alle Lehrenden ergibt sich 
ein Betreuungsverhältnis von 1 zu 2,5 (Lehrende auf Studie-
rende). Die Lehraufgaben werden zu ca. 70% von hauptamt-
lich Lehrenden und zu ca. 30% von Lehrbeauftragten durch-
geführt. 
Der Studiengang richtet sich an Absolventinnen und Absol-
venten der Studiengänge des Pflege- und Gesundheitswe-
sens, die über Erfahrungen in der Leitung verfügen oder sich 
für Leitungsaufgaben qualifizieren möchten. 
Zulassungsvoraussetzungen für das Studium sind: 1. ein 
abgeschlossenes Hochschulstudium der Pflegepädagogik, 
Pflegewissenschaft, Therapiepädagogik, Rehabilitationspä-
dagogik, Rehabilitationswissenschaft oder ein anderer fach-
lich einschlägiger Studienabschluss, 2. eine in der Regel 
dreijährige einschlägige Berufserfahrung und 3. ein Nach-
weis über eine Lehrtätigkeit im Gesundheitswesen. 

Zusammenfassende Bewer-
tung durch die Agentur 

Der weiterbildende Master-Studiengang „Management von 
Bildungseinrichtungen im Gesundheitswesen“ stellt aus 
Sicht der Gutachter ein neues, innovatives Studienangebot 
dar. 
Die im Rahmen des Akkreditierungsverfahrens geprüften 
Voraussetzungen hinsichtlich des Zugangs zum höheren 
Dienst (gemäß Beschluss der Innenministerkonferenz vom 
6. Juni 2002 und der Kultusministerkonferenz vom 24. Mai 
2002) sind gegeben. Das Ministerium für Arbeit und Soziales 
Baden-Württemberg hat mit Schreiben vom 13.12.2005 bes-
tätigt, dass der erfolgreiche Abschluss des Master-
Studiengangs den Zugang zu den Laufbahnen des höheren 
Dienstes eröffnet. 

Web-Seite http://www.kh-freiburg.de 
Weitere Informationen Zusätzliche Angaben zu diesem Studiengang finden Sie im 

Hochschulkompass der HRK. 
 


